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Von ſonnigen Küſten
Mittelmeerbriefe von Karl Böttcher

OriginalBericht unſeres SpezialKorreſpondenten
X

Nachdruck verboten

Cataniga 8 März
Der Aetna Jm Schneetalare glitzert er in herrlichſter Morgen

luft zu mir herüber während ich noch weit draußen auf dem joniſchen
Meer herumſchwimme Seine gewaltigen Conturen an den Vergiß
meinnicht Teppich des tiefblauen Himmels gezeichnet beherrſchen auf
Hunderte von Seemeilen die Runde

Aber erſt als unſer Schiff von Malta her weiter gen Norden
dampft Als die Gebirgslandſchaft Catanias aufprunkt wie wenn mich
dort alle Pracht Siciliens erwarte Als ich hineinziehe in das Reich
des Titanen

Mit einem einzigen Blick erfaſſe ich ſeine ganze Größe weiß ich
daß ſein Fuß auf gottgeſegneten Küſten ruht welche ewiger Frühling
umduftet während das Haupt in jene Höhen emporragt wo Eis und
Schnee nie ſchwinden

Gegrüßt du alter Feuerkopf Das nenn ich Majeſtät
Ha eine andere Sache wie bei deinem kleinen Bruder dem Veſuv
welchem ich vor Monden in die feurigen Krateraugen blickte Der ließ
ſich von engliſchen Spekulanten eine Drahtſeilbahn auf den Buckel
legen der iſt dir gegenüber nur ein Salon Vulkan manchem Nea
politaner als Ausflugsort für den Sonntag dienend

Aber du du
Jn Catania beim Herumziehen vor den glänzenden Schaufenſtern

der Haupiſtraße entwerfe ich den Plan zu einer Aetnafahrt

Ein Aufſtieg Jetzt Iſt unmöglich
Was heißt unmöglich
Die Schneemaſſen da oben Und dann die Führer

Nicht Einer geht mit
Und doch haben Beſteigungen im Winter ſtattgefunden
Freilich bei weniger Schnee
Trotzdem mein Entſchluß ſetzt ſich feſt im Kopf Jch will s

verſuchen
Am folgenden Tag fahre ich durch verſchiedene Aetnadörfer hinauf

nach Nicoloſi dem Ausgangspunkt der meiſten Aetnabeſteigungen
Ein finſteres Städtchen ſchwarz als läge es inmitten eines ge
waltigen Kohlenreviers denn es ruht auf einem alten Lavaſtrom Die
kleinen Häuſer ſind alle aus Lavaſteinen erbaut die Straßen mit Lava
würfeln gepflaſtert

Meine Debatte mit den Führern iſt beendet Nach langem Hin
und Herreden habe ich deren drei engagirt Giuſeppe ein alter Grau
bart der ſeit einigen ſechzig Jahren die Luft des Aetna athmet An
tonio ein ſtattlicher kräftiger Burſche und Luigi nebenbei eine Art
Volksſänger mit tollen Liedern wie ſie von Neapel herunterſickern

Jn der Trattoria bei Vater Liotka am Markt trinken wir den
Abſchiedsſchluck Draußen an Gitter ſtehen ſchon die Manuleſel ſchütteln
das Zaumzeug wetzen mit ihren Hufen das Pflaſter oder halten die
langen Ohren ſteif wartend der kommenden Dinge

Jetzt ſetzt ſich der kleine Zug in Bewegung
Bald bleiben die Häuſerchen zurück bald wächſt uns die Wüſte

entgegen Ueberall finſtere Lavaſtrecken düſteres Stirngerunzel des
Giganten Aetna Lava zieht ſich in gewaltigen gleich im Sturm
plötzlich erſtarrten Wogen die Höhen hinunter Lava bedeckt Schluchten
und Thalrinnen Lava räumte jedes Pflanzenleben von dannen ein
großes von ſchauriger Oede erfülltes Todtenfeld errichtend Lava ſcheint
ſelbſt die Vögel aus der Luft verſcheucht zu haben Lava drängt ſich
meilenweit tief in die Lande bis hinunter in fruchtſchwere Orangen
wälder bis hinein in volkreiche Städte bis hinan an die Geſtade des
blauen Meeres

Nun ein kürzer Aufenthalt Der alte Giuſeppe hebt den Kopf
blickt am Horizont herum und meint bedenklich

r r J oe a 4t 5 7 5 n J2 Se

m u

7 z fen 3 u Wr 7 et e e x eR du ehe e vo d t r ee e ehe u er e 2 m a b7 n ken 3 d n J e ad v S e 7 J 9 v e a ei d e J f d c t

Hie aus er ernharck Salziuma raun ſchien Concurs
maſſe ſierrüſirenlen Poſamenten Woll u Weißvaaren
ſollen Gr

in Leder Plüſch Seehund
nur beſte Handarbeit

keine Maſchincnarbeit
empfiehlt änßerſt preiswerth

Albin Hentze
2 Schmeerſtraße A

zu Taxpreiſen verkauft wercſen

Gröffnet von 1

Mittwoch den 21 März 1894

Hm Nicht klar nicht klarVorwärts r r
Und weiter geht s in fahler Beleuchtung
Nach einiger Zeit Alles wie geſtorben in der Natur der Boden ge

ſtorben die Luft geſtorben der Horizont geſtorben So ziehen
wir dahin ſtundenlang

Wir erreichen die Schneefelder Vorſichtig treten die Mauleſel auf
wie Balldamen die in ihren Atlasſchuhchen eine Strecke laufen müſſen
Rechts gähnt ein ſteiler zerriſſener ſchneeerfüllter Abgrund An
manchen Stellen haben Lavawände den Schnee abgeſchüttelt da blickt
es rabenſchwarz herauf eine Höllenkluft wie ſie die Phantaſie eines
Dante baut

Plötzlich überfällt uns wer weiß aus welchem Lavahinterhalt ein
eiſiger Wind Schneidend pfeifend heulend bläſt er daher Das
Vorwärtsdringen wird ſchwieriger immer ſchwieriger Tief waten
die Thiere im glitzernden Schnee Der alte Giuſeppe erinnert daran
dak man bei ſolchem Wetter den weiteren Aufſtieg nicht wagen

ürfe
Trotzdem reiten Antonio und Luigi noch tapfer voraus wenn auch

langſam langſam Die Unterhaltung verſtummt das
Scherzen erfriert nur tiefes Schnaufen der Mauleſel iſt hörbar

Eine gewiſſe Niedergeſchlagenheit legt ſich auf die Geſichter die
Energie ſchrumpft zuſammen der eiſerne Wille giebt nach

Da ein neuer ſchneeaufwirbelnder Windſtoß Wie auf Kommando
bleiben die Thiere ſtehen

Halt ruft Giuſeppe nicht weiter nicht weiter
oder ich trage keine Verantwortung mehr

Jn einer Entfernung von wenigen Stunden liegt oben vor mir die
Caſa ingleſe die letzte Station der Aetnabeſteiger ein grauer

quadratiſcher feſtgemauerter Würfel am Rande flimmernder Schnee
felder Von dieſem weltentlegenen Häuschen bis zum ſteilaufragenden
großen Krater ſind noch dreihundert Meter Verlangend geht mein
Blick hinauf ſieht dickes ſchwarzes Rauchgewölk aufqualmen mein
Fuß ſoll den Kraterrand nicht betreten

Jch komme mir vor wie ein umgekehrter Moſes als er von der
Höhe Nebo weit hinein nach Canaan blickte Er ſah vom Berg aus
ein herrliches Land und konnte nicht hinunterkommen ich ſehe vom
Land aus einen herrlichen Berg und kann nicht hinaufkommen Mein
Eniſchluß den Aetnagipfel zu erreichen kapitulirt

Nun denn heraus mit dem harten Wort umkehren
Die alte Geſchichte auch ernſtes Streben muß ſich in dieſer Welt an
manchen Mißerfolg gewöhnen

Jch ziehe meinen keuchenden Mauleſel herum
abwärts

An dem nun vor Kälte vibrirenden Himmel nach und nach Alles
weiß milchig nebelig Nach Einbruch der Dunkelheit erreichen wir
die Caſa del Bosco Stolz fröhlich wie unter voranmarſchirendem
klingenden Spiel ritten wir heute früh an dieſer langgeſtreckten
niedrigen Steinhütte vorüber Jetzt ſind wir glücklich daß wir hier
unſer dürftiges Nachtquartier aufſchlagen können Jn die zwei kleinen
fenſterloſen Zimmer hat ſich durch die breiten Thürritzen eine Maſſe
feingemahlener Schnee gedrängt Wir müſſen erſt dieſen Gaſt ſeit
re bugſiren oder ganz hinauswerfen bevor wir uns häuslich eiu

richten
Alle fürchterlich durchfroren durchnäßt durchmüdet und barbariſch

hungrig Bald lodert ein kräftiges Feuer empor erfüllt Rauchgewölk
die Hütte beleuchten züngelnde Flammen die ernſten Geſichter

Jetzt um die wärmende Gluth gelagert Das Abendbrot wird
eingenommen Gieriger habe ich ſeit Langem nicht eſſen ſehen Dabei
ſchimmert rother Aetnawein in den Gläſern der glühend die Körper
durchrinnt und endlich die Lippen wieder geſprächiger macht

Wovon unterhält man ſich wohl in dieſer einſamen Hütte Angeſichts
des Aetna Natürlich von den Ausbrüchen des Vulkans Der alte
Giuſeppe erzählt Wunderdinge zumal von der letzten großen Eruption
im Jahre 1886

Es geht wieder
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O mein Herr wer ſo etwas mit durchgemacht hat vergißt es im
Leben nicht mehr Es war Vormittags elf Uhr ich wollte gerade
meine Pfeife anzünden da auf einmal brüllt er los der Berg

Und nun führt der Alte Scenen vor die Einem Schauder über den
Rücken jagen könnten

Unter dem Eindruck ſeiner finſtern Erzählungen verſuche ich mir
die ganze grauſige Kataſtrophe zu vergegenwärtigen

Ein Maitag voll Entzücken Ueber der blüthenvollen Landſchaft
die glühende Sonne Sicilien s Alles heiter Alles fröhlich
Plötzlich vom wolkenumlagerten Aetna mächtiges Toſen und Dröhnen
Gleich darnach ſteigt gegen den Himmel dickqualmig aufſchießendes
Rauchgewölk empor in kurzer Zeit die ganze Gegend verfinſternd
Schreck Entſetzen Grauſen packt die Bewohner Sie ſtürmen auf die
Straße in die Kirchen Jetzt kurze Erdſtöße dann minuten
langes Erdbeben Mauern wanken Häuſer berſten Thürme krachen
zuſammen Darauf unheimliche ſchauervolle bis in die Nacht hinein
dauernde Ruhe Alles aus den Wohnungen geflohen Tauſende
von Obdachloſen ziehen herum weinend ſchreiend betend Auf
einmal am Himmel rothes Leuchten Meilenweit glüht es dahin bis
an s Meer Das Fürchterliche geſchieht die Lava kommt Vom Fuß
des Bergkegels fließt aus ſieben Kratern ein breiter kniſternder haus
hoher Lavaſtrom direkt auf Nicoloſi zu Alles verheerend Orangenwälder
Citronenhaine Mandelbaumgärten Nichts hemmt ſeinen Weg
Die Menſchen beinahe in Verzweifelung Bei heftigem Aſcheregen werfen
ſich Einige auf den Boden Andere geberden ſich wie wahnſinnig noch
Andere tragen die Heiligenbilder aus den Kirchen dem Feuerſtrom ent
gegen Ein weiterer Schreckenstag vergeht Kompagnien Cara
binieri rücken von Catania an die bedrohte Stadt muß geräumt
werden Das Entſetzen ſteigert ſich Nun erſcheint der Biſchof um
geben von Prieſtern mit dem Schleier der heiligen Agathe Alles
ſinkt in die Knie Alles im inbrünſtigen Flehen um Rettung Dazu
das Grollen und Donnern des Berges Und jetzt Ober
halb der Stadt theilt ſich der Strom in zwei Hälften die rechts und
a in langſamerem Fluß weiterkniſtern und bald erſtarren Nicoloſi

t gerettet
Meine Führer eingehüllt in wollene Decken wie Araber in ihre

Burnuſſe auf den Treppenſtufen zu irgend einem tuneſiſchen Palaſt
ſind inzwiſchen eingeſchlafen Hoch oben glüht Rauchgewölk zum nächtigen
Himmel der Wind tobt um unſere Steinhütte als wolle er ſie in die
ſt werfen und in der Ferne glitzern und flimmern die Schnee
elder

Am folgenden Morgen fahr ich zurück nach Catania

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

GeneralAnzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtrafze 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg
Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 März 1894 7

Vei nordweſtlichem Winde vorwiegend heiteres und trockenes
Wetter mit zunehmender Temperatur

Pianinos
gröſtte Auswahl am Platze aus zehn
der beſten Fabriken Deutſchlands
einpfiehlt von 400 bis 1100 Mk

ji Mittelſtr 9II hücders Ecke ob Schulſtr
Jnſtrumentenmacher fr Pianofabrik Zeitz

8 gebrauchte Pianinos daſelbſt ſehr
billig auch leihweiſe

Verkaufshaus
h füSchuhwaaren

46 Gr Ulrichstr 45

Gegen Husten e e
Hel vo W JKaetarrhe

noch auf Lager

bat Presskohlensteine Knorpelkohle und Musskohle
Herren Zugstiefol

Ballschuhe FMädchenknopfetiefel u 2,29
Herren Halbschuhe u 3,80

von 2,50 an
2,70 59

u
e 5

dn Apokheken a Drogerien

Möb Magazin0 6 7 von

empfiehlt ſein reichhaltiges
Lager von

Solide Preife Coul Zahlungsbeding
Ganze Einrichtung

Möbel M Resch

Möbeln u Polſterwaaren

Stube Kammer und Küche

Leipzigerſtr 2

Möbel jeder Art

für 250 I

S Akademisches Lehr Institut
für feine Damenschneiderei

nach System der
Gründlishste Ausbildung tm Schnitte Musterzeichnen Zuschneiden Maass
nehmen und praktischen Arbeiten in leicht fasslicher

preisgekrönter Methode
Fewähnkegxtel I1 3 und monatlicher Unterriceht

Martha Lucwöäg akademisch geb Lehrerin

Heydenreich

Berliner Akademie

Auch werden auf Wunsch Abend
stunden ertheilt

Albrechtſtraße 41

Knaben

Anzüge Paletots
Pyjars Zoppen

und Mützen
in allen Größen und Preis

lagen empfehlen in
ſehr großer Auswahl

Anfertigung nach Maaß
Geschw Jüdel

e 2 Jv
behält ſelbſt ſprödes Haar bei jedem Wetter 8
Transpirat 2c durch einf Anwendung von

Capillaricin Kräuſel Eſſenz
Vorſicht vor ſchwindelhaften Nachahmungen
welche per Nachnahme anpreiſen Original
u Theilflacons Ab 75 l 50 echt bei
A v Gualtjerl Neunhäuſer 3
Herm Potsech Leipzigerſtr 27
Ferd Frommann Geiſtſtr 32
Gen Vertr E M Hilpert Leipzig

n a

Damen Lederhaueschuhe 2,50
Herren Schaftstietel u 250
Herren Zugstiefel aus
einem Stück auf Rand 6,50

0,35
2

S Jahressohuhe
Damon Schnürschuhe 2,00

zJugstiefel 2,69z J Kinderpantoffeln J 90528
Loederpantotfeln vG EKnaben u Mädchen g3 i Sehnürschuhe x TS Kindäer Knopfatiefel 1,25

J et CDie billigſte und beſte

Bezugsquelle
für

e Schnhwaaren Se
J ijeder Art genäht und genagelt

Wiener
Schuhwaaren Bazar

45 Gr Vlirichstr 45
Bazar f Kinderkldg

Feippigerſtr 101
Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo Kinderſegen ren

Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

unter Leitung des früheren
Vertreters von

Conrad Tack Ote
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Bettdecken Tigchdecken

Rouleauxstoffe Spitzen
Tülldeckehen

Sehr billige Preise
Grosse Auswahl

21 März Nr 67

Ph Liebenthal à Co
Leipzigerstrasse 00

Theater
of ecitell Direktion Julius Rudolph

Mittwoch den 21 März 1894
183 Vorſtellung 51 Vorſtellung außer Abonnement

Erſtes Gaſtſpiel von Heinrich Bötel

Die Stumme von Portiei
Große heroiſch romantiſche Oper in 5 Akten nach Scribe u Delavigne von

J von Haupt Muſik von Auber
Perſonen

Alfonſo Sohn des Vicekönigs von Neapel Graf
von Arco s

Elvira ſeine Verlobte
Lorenzo Alfonſos Vertrauter
Maſaniello neapolitaniſcher Fiſcher
Fenella ſeine Schweſter
Selva Anführer der ſpaniſchen Leibwache

Maſaniellos Freunde Johann Kaula
Eine Hofdame Roſa EinöderFiſcher Verſchworene Nobilis Damen Marktleute Soldaten Volk

Zeit 1647 Ort der Handlung 1 Akt Neapel Garten des Vicekönigs 2 Akt
Portici an der Seeküſte 3 Akt Neapel Markt 4 Akt Portici Maſaniellos

Hütte 5 Akt Neapel Palaſt des Vicekönigs
Jm 1 Akte Bolero getanzt von Antonie Reimann und dem Corps de Ballet

Jm 3 Akte Tarantellg getanzt von Antonie Reimann u dem Corps de Ballet
Nach dem 2 Akt Pauſe
Heinrich Bötel als Gaſt

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Donnerstag den 22 März 1894

184 Vorſtellung 133 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Die NibelnngenEin deutſches Trauerſpiel in 3 Abtheilung von Friedrich Hebbel
Dritte Abtheilung

Kriemhilds Rache Ein Trauerſpiel in 5 Akten

Rudolf Armbrecht
Elſa Breuer

Wilhelm Wirk

t Hanna Rudolph
Peter Weiß
Theodor Gunther

Stockmode 1804

Ernst Karras jun Fripzigerſtraße 4
n Schirm Stock nnd Pfeiſenlager

e
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Rohr Gewebe
einfaches und doppeltes

für Deckenputz u e w
Stuek Putz NMaurer

und Estrich Gyps

Hart Gyps Dielen

Rheinl Schwemwsteine
für Decken Gewölbe ete S e
Torfstreu u Torfmull

Dünge Gyps
Granit Sandstein und
Cement Treppen Stufen
liefern bestens und preiswerth

Ed Iincke Ströfer

Halle a S

Möbel

XOster kier
XXXXXXXXXXXXX

s e h

C Menn
Wangren umd NI5 bel Crecdlüt Geschäft

Alte Promenade 55
liefert bei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzahlungen

Zch verwende niemals ſogen Schwelzvuitter noch Margarine oder
ähnliche Kuußprodukte dunkler Herkunft ſondern ausſchließlich
feinſte Süßrahmdutter aus der Halleſchen Molkerei n d bayriſchen

Oster Hasen Allgän von andern Zuthaten ſtets das Heſte was zu haben iſt

Co Co

ebauuers
Spiegel und Polſterwaaren

Schuhwaaren
aller Art und in allen Preislagen ferner auch ſämmtliche
Manufakturwaaren Herren Damen und Knaben Garderoben

Hüte Schirme Regulateure u S W
e Großes Lager fertiger Betten und Bettfedern

Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten Waaren I ohne Anzahlung D im

Waaren und Möbel Gredit Geschäft
a Alte Promenade 35

0000000000000000000000 O
Für die Oster Peiertage empfiehlt

die Concitorei von Johannes Dawäch Geiststrasse I
in unübertroftener Güte und Geschmack in reichster Auswahl zu soliden Preisen

Kranzkuchen Kaffeekuchen Topfkuchen altäeutsche u gerührte
Napfkuchen Matzkuchen Mohnkuchen Obstkuchen däverse Kleine Kaffee
stückchen feinste gefüllte Dessertbäckerei Pariser Petits fours Crémes

Oster kier
XXXXXXXXXXXXX S

Eis und Sahnenspeisen

kauft man einen ſehr ſchönen ſchwarzen

Gonfirmanden

Filzhut
Garantie für neue diesjährige Waare

Zu dem billigen Preis von

2,50
kauft man einen ſehr ſchönen eleganten

Herren Filzhut
in allen Modefarben weich und ſteif
Garantie dafür daß nur neue Hüte
neueſte Formen und fehlerfreie Waare

zu Verkauf kommen

kegensehirme
zu demſelben Preis in vorzüglicher Güte
T Jedes Stück Waare

iſt mit eingedrucktem Preis verſehen welches
man beachten wolle

Halle soher Hut

u Schirmbazar
Leipzigerſtraße 94

früher Gr Ulrichſtraße 21
e

Grö tes Lager allerSſSortenu Farben

uch Reſter
N ſtets vorräthig v Mtr v 1,75Mk an

J bei S Fris ch Gr Ulrichſtr 48

Am zeige
Eier betreffend

Die beſten friſchen Miüer
feine große Waare

mit darnkelgelben Dotterts
die vorzüglichſten Land Eier

fortwährend friſche Zuſendungen

kaufen vie e In U bei

E II Ken S7 Buttergroßhandlung Gr Alrichſtraße 24

Prauen Industrie und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtraffe Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke

1 Spezialfach modernſte Damenſchneiderei incl Coufeckion
Syſtem und Methode der Berl Akademie Maaßnehmen Schnittzeichnen

uſchneiden Anfertigen Ausbildung als Directricen Für Damen höh
tände SeparatCurſe

Curſe für Putzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln
Curſe für Wäſcheconfection Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen
Curſe für Maſchinennähen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtftickerei in ſämmtlichen Techniken
Curſe für Buchführung Gründl Ausbild als Buchhalterin u Kaſſirerin

Honorar mäßig Proſpecte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Martini

und Wolle wird für die 1877 höchſtens ausgezeichn
Kunſtwollwagren Fabrik Oarl Dö rin g in
Mühlhauſen in Thüringen zur Beſtellung auf
Kleiderſtoffe Buckſkins Läufer Teppiche Bett
vorlagen Portièren Schlaf und Pferdedecken

Strickgarn 2c angenommen
Größte Auswahl Billigſte Preiſe Schnellſte Bedienung

uſter und alles Nähere beiAlbert Sülier Steinweg 54 1
Musikschule von Marie Kahleis

Gegründet Zinksgarten 4 I Etage Gegründet

1883 1883Aus bildung im Klavierspiel Solo und Ensemble Spiel
von den ersten Anfangsgründen bis zur Vollendung Am 1 April beginnt ein
neuer Kursus für Anſäünger für Mädchen und Knaben der Preis stellt
sich in dieser Klasse euf 5 Mark monatlich für Fortgeschrittenere 6 Mark

Jederzeit werden ausserdem gefällige Anmeldungen entgegengenommen

Kunstehusstellueng
in Volksſchulſaale Neue Promenade 13

700 Originalzeichnungen Aquarelle und Oelstudien
aus Privacvesitz

Vom 21 März bis 9 April von 10 6 Uhr
Eintritt 50 Pfg Dauerkarten 1 Mk

Mittwoch Sonnabend und Sonntag von 1 Uhr ab 26 Pfg

h

Ertrag zum Beſten des ſtädtiſchen Muſeums
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